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Betrifft 
 

Wirtschaftsplan 2018 der Theaterhaus Pumpenhaus gGmbH (Pumpenhaus) 
 

 
 
Beratungsfolge 
 

 

23.11.2017 Kulturausschuss Vorberatung 
06.12.2017 Haupt- und Finanzausschuss Entscheidung 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
I. Sachentscheidung: 
 

1. Der Wirtschaftsplan 2018 (Anlage 1) einschließlich des Stellenplans sowie der mittelfris-
tige Finanzplan 2018 – 2022 (Anlage 2) der Theaterhaus Pumpenhaus gGmbH werden 
zur Kenntnis genommen. 
 

2. Der Vertreter der Stadt Münster in der Gesellschafterversammlung der Theaterhaus 
Pumpenhaus gGmbH wird ermächtigt, den Wirtschaftsplan 2018 und die mittelfristige Fi-
nanzplanung 2018 – 2022 zu beschließen. 

 
 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Keine 
 
 
 
Begründung: 
 
 
Die Stadt Münster ist alleinige Gesellschafterin der Theaterhaus Pumpenhaus gGmbH. Nach Nr. 15, 
Buchstabe h des geänderten Gesellschaftsvertrages (vgl. Vorlage V/0418/2016) beschließt die Ge-
sellschafterversammlung den Wirtschaftsplan einschl. des Stellenplans sowie die fünfjährige Finanz-
planung. Der Beirat hat nach Nr. 11.2, Buchstabe a des Gesellschaftsvertrages die Beschlussfassung 
durch die Gesellschafterversammlung vorzuberaten. 
 
 

 

Vorlagen-Nr.: 

  
V/0979/2017 

Auskunft erteilt: 

Herr Scholz 
Ruf: 

492 20 43 

E-Mail: 

ScholzT@stadt-muenster.de  
Datum: 

07.11.2017 

Öffentliche Beschlussvorlage 
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V/0979/2017 

Die Geschäftsführung der Gesellschaft geht für das Geschäftsjahr 2018 von einem ausgeglichenen 
Betriebsergebnis (Jahresüberschuss in der Gewinn- und Verlustrechnung = 0) aus. Gesamteinnah-
men in Höhe von 882 T€ stehen Gesamtausgaben in gleicher Höhe gegenüber. Die Planzahlen des 
Jahres 2018 sind aufgrund der in 2017 durchgeführten Skulpturprojekte nur sehr bedingt mit den Vor-
jahreszahlen vergleichbar. Auch für die Jahre der mittelfristigen Finanzplanung erwartet die Ge-
schäftsführung jeweils ausgeglichene Jahresabschlüsse. Weitere Einzelheiten ergeben sich aus den 
beiliegenden Erläuterungen sowohl zum Wirtschaftsplan 2018 als auch zur mittelfristigen Finanzpla-
nung der Geschäftsführung. 
 
 
Der Beirat wird in seiner Sitzung am 23.11.2017 den Wirtschaftsplan 2018 und die mittelfristige Fi-
nanzplanung beraten. Über das Ergebnis der Beratung wird mündlich berichtet. 
 
 
 
 
 
In Vertretung 
 
 
gez. 
Reinkemeier 
Stadtkämmerer 
 
 
 
Anlagen: 

 Wirtschaftsplan 2018 einschließlich Stellenplan und Erläuterungen 

 Mittelfristiger Finanzplan 2018 – 2022 nebst Erläuterungen 
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